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PERFORMANCE

Herzlich laden wir die ganze Bevölkerung von Frenkendorf ein
zum Bannumgang 2014 am Auffahrtstag, 29. Mai 2014.

12.00 Uhr  Besammlung auf dem Dorfplatz
 Einläuten mit den Kirchenglocken
 Läuten des Banntagsglöckleins auf dem alten Dorfschulhaus
 Eröffnungsmarsch der Erdinger Kleinkapelle Frenkendorf
 Begrüssung durch den Bürgergemeindepräsidenten
 Abmarsch der beiden Rotten zum Rastplatz auf dem Gemeindeacker
 Festbetrieb bei der Bürgerhütte auf dem Gemeindeacker

An alle Banntagsteilnehmerinnen und -teilnehmer, die die ganze Madlen- oder Bienenberg-
route abschreiten, wird unterwegs ein Gutschein abgegeben für ein von der Einwohner- und der 
Bürgergemeinde gespendetes «Zobe»: Wurst mit Brot und ein Bier oder ein Mineralwasser.
Wir bitten alle Teilnehmerinnen und  Teilnehmer, die Route genau einzuhalten und der Fahne zu 
folgen. 

Fahrdienst
Für gehbehinderte Personen wird ein Fahrdienst organisiert. 
Abfahrt ab Dorfplatz:  1. anschliessend an die Begrüssungsansprache (Abmarsch)
  2. Fahrt: 13.15 Uhr 

Wir wünschen Ihnen einen gemütlichen und unterhaltsamen Banntag. Der Bürgerrat

Gehörschutzpfropfen
Auf  Wunsch werden vor dem Abmarsch 
auf dem Dorfplatz Gehörschutzpfropfen 
gratis abgegeben.

Eine Bitte!
Um unseren Wald sauber zu halten, bitten 
wir Sie, leere Flaschen nicht wegzuwerfen, 
sondern am Buffet abzugeben. Besten Dank!

Foto:  Toni Kummli
Banntag 2013

Einladung zum Banntag 2014
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Toni Kummli jedenfalls ist guten Mutes, dass 
es klappen wird. «Unser Team verfügt über 
ausgesprochene Profis im Differenzler-Jassen. 
Jedenfalls war dies mein Eindruck im Wilden 
Mann». Kummli wird mit seinem OK so oder 
so alles für die Sendung vorsehen. «Wir müs-
sen in jedem Fall bereit sein, denn bei Zustan-
dekommen der Livesendung in Frenkendorf 
erwarten wir rund 2‘000 Personen auf dem 
Dorfplatz und Umgebung. Es ist so gesehen 
ein kleines Dorffest geplant». Sollte sich je-
doch Arlesheim anfangs August durchsetzen, 
geht die Frenkendörfer Bevölkerung nicht leer 
aus. Dann soll trotzdem ein Fest stattfinden. 
«Einfach eine bis zwei Nummern kleiner», 
blickt Kummli voraus. «Ich bin jedoch über-
zeugt, dass wir gewinnen werden und dass 
das Ganze eine super Sache werden wird». 
Übrigens: Sollte es klappen, wird der Frenken-
dörfer Dorfkern vorgängig während drei Tagen 
nur sehr eingeschränkt, wenn überhaupt, be-
fahren werden können. Der Grund ist einfach: 
SRF wird mit 8 Sattelschleppern vorfahren 
müssen, um das Material vor Ort installieren 
zu können …  

Bericht: Willi Wenger

Olga Spinnler-Zumbrunn 
ist 100 geworden! 
Bei guter Gesundheit und geistiger Fitness 
durfte am Dienstag, 29. April 2014 Frau Olga 
Spinnler-Zumbrunn, wohnhaft an der Bahn-
hofstrasse 29 in Frenkendorf, ihren 100. Ge-
burtstag feiern. 

Die Glückwünsche der Regierung überbrachte 
Regierungsrat Isaac Reber begleitet von  
Peter Vetter, Landschreiber und Staatsweibe-
lin Dia na Borer.

Frenkendorf kämpft um 
«Donnschtig-Jass»-Startplatz
Im Rahmen eines Qualifikationsturniers für 
das «Entscheidungsturnier» gegen eine 
Equipe aus Arlesheim vom 7. August, das in 
der Ostschweiz ausgetragen werden wird, 
haben unlängst 28 Frauen und Männer um 
einen der raren Startplätze gekämpft. Am Ende 
des Abends setzte sich Silvia Aebischer durch 
und wurde Frenkendörfer Jasskönigin. Mit ihr 
eine Mannschaft bilden werden Ursula Doli-
man als Telefonjasserin, Hans-Peter Urben 
sowie ein noch nicht bekannter Jugendlicher 
im Alter von 10 bis 18 Jahren.
«Diesen Teilnehmer haben wir bislang leider 
noch nicht finden können», bedauert OK-Prä-
sident Toni Kummli, der gleichzeitig sagt, dass 
er über den Verlauf des Turniers im «Wilden 
Mann» sehr zufrieden gewesen sei. Zufrieden 
war letztlich auch die Beste des Abends, Silvia 
Aebischer. «Ich habe mit diesem Resultat nie 
gerechnet», kommentiert die Jassexpertin. 
«Ich war halt schon ein bisschen nervös», 
sagte sie uns im Gespräch. Aber: «Jetzt   
freue ich mich auf diesen Fernsehauftritt am  
7. August», wo wir im Direktkampf mit Arles-
heim um den «Donnschtig-Jass-Auftritt» am 
14. August spielen werden». Dies sei ein erster 
Höhepunkt auf den möglichen Auftritt in der 
«Frenkendörfer-Sendung», sollte sie denn 
wirklich zu Stande kommen.

Aus Gemeinderat und Verwaltung

vlnr. Ursula Doliman, Hans-Peter Urben, Silvia Aebischer

v.l.n.r. Peter Vetter, RR Isaac Reber, Olga Spinnler-Zumbrunn, 
Diana Borer
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Zeit besonders wichtig, damit die Alpen auch 
in Zukunft gepflegt und genutzt werden. Es 
geht darum, die Besiedlung des Alpenraumes 
weiterhin zu gewährleisten, um der Bergbe-
völkerung das Wohnen und auch das Arbeiten 
zu ermöglichen sowie die Erholungslandschaft 
zu erhalten. 

Beschlüsse der 
Gemeindeversammlung rechtskräftig
Alle Beschlüsse der Einwohnergemeinde-Ver-
sammlung vom 7. April 2014 sind unangefoch-
ten in Rechtskraft erwachsen.

Von Seiten der Einwohnergemeinde Frenken-
dorf besuchten Gemeindepräsident Rolf 
Schweizer, Gemeinderat Andi Trüssel sowie 
Gemeindeverwalter Thomas Schaub die Jubi-
larin. Gemeinderat und Verwaltung wünschen 
der Jubilierenden weiterhin alles Gute und 
Wohlergehen.

Bevölkerungsumfrage 
Publikationsorgan ausgewertet
Die Auswertung der Bevölkerungsumfrage 
zum Frenkendörfer Anzeiger liegt vor. Insge-
samt haben 389 Einwohner/innen Frenken-
dorfs, was doch 12,5 % der Auflage entspricht, 
teilgenommen und wie folgt gewählt:

 Anzahl Prozent

Aufmachung in
Version A4 Farbdruck
(aktuelle Gestaltung) 262 JA  67%
  

Aufmachung in
Version A5 schwarz/weiss 122 JA 31%  

Reduktion der Ausgaben
von 24 auf 18 280 JA 72%

Gemeinsamer Anzeiger 118 JA 30% 
der Einwohnergemeinden  254 Nein 65%
Frenkendorf und Füllinsdorf

Das Ergebnis zeigt, dass 67% die bisherige 
Aufmachung in A4 farbig begrüssen. Um 
Kosten einzusparen, befürwortet die Mehr-
heit eine Reduktion der Ausgaben von 24 auf 
18 Ausgaben pro Jahr. Eine Zusammenle-
gung der Anzeiger mit der Gemeinde Füllins-
dorf wird hauptsächlich aufgrund der daraus 
resultierenden Formatänderung nicht er-
wünscht. 
Der Gemeinderat wird an einer nächsten Sit-
zung über das weitere Vorgehen beraten. 
Eine Reduktion der Ausgaben kann frühes-
tens mit Beginn der nächsten Auflage im 2015 
erfolgen. 
Wir danken der Bevölkerung für das Inter-
esse und die zahlreiche Teilnahme an der 
Umfrage!

Patengemeinde Cauco
Die Gemeinde Frenkendorf unterstützt in Zu-
sammenarbeit mit dem Verkehrs- und Ver-
schönerungsverein die Gemeinde Cauco im 
Calancatal GR als Patengemeinde, welche 
durch die Schweizer Patenschaft für Bergge-
meinden betreut wird. 
Die Beiträge 2013/2014 von je CHF 10‘000.00 
wird zur Finanzierung der Sanierung der Alpe 
die Revi eingesetzt. Die Erhaltung einer gesun-
den Alpwirtschaft ist gerade in der heutigen 

Zivilstandsamtliche Meldungen 

Geburten
10.04.2014
Krasniqi, Laura, Tochter der Krasniqi geb. 
Meister, Bianka Erika und des Krasniqi, Xhe-
mali.

17.04.2014
Berisha, Dorentina, Tochter der Berisha geb. 
Nrecaj, Mirlinda und des Berisha, Nrecë.

23.04.2014
Tschumi, Mia, Tochter der Tschumi geb. Stei-
ner, Bettina Marisa und des Tschumi, Jonas 
Daniel.

25.04.2014
Teke, Beren, Tochter der Teke-Basun geb. Ba-
sun und des Teke, Hasan.

Trauungen
25.04.2014
Küng, Beatrice Franziska und Leuenberger, 
Christian.

03.05.2014
Widmer, Ruth Johanna und Traub, Hans Peter.

Todesfälle
17.04.2014
Meier geb. Dill, Gertrud Liselotte, geb. 1931.

04.05.2014
Ryser geb. Zingre, Mina Johanna, geb. 1917.

Frenkendörfer.
Wir haben etwas gegen Einbrecher.
Wir sind Spezialisten für Einbruchschutz und sorgen dafür, dass Sie ruhig
schlafen können. Sprechen Sie mit uns. Expertise gratis.
Anruf genügt! Telefon 061 686 91 91

Robert Schweizer AG  BSD Beschläge Design AG
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Neben der Grube speist eine kleine Quelle das 
neue Feuchtbiotop, welches sich in den kom-
menden Jahren sicher rasch beleben wird. 
Diese Fläche dürfte in den Sommermonaten 
wohl auch einmal austrocknen, doch sind ge-
rade solch dynamische Lebensräume heute 
sehr selten, und daher für die Natur wertvoll.
Wir freuen uns, wenn Sie die neu entstande-
nen Naturobjekte auf einem Spaziergang be-
suchen und bitten Sie gleichzeitig um deren 
Schutz, damit sich die Natur ungestört entwi-
ckeln kann. Auch ist im Bereich der Steingrube 
eine gewisse Vorsicht geboten, da die Bö-
schungen hoch sind und sich immer wieder 
einzelne Steine lösen können.

Neue Lebensräume am Paradiesweg

Die im Zuge der Waldrandaufwertung vom 
Forstrevier und der Gemeinde durchgeführten 
Arbeiten am Paradiesweg sind nun abge-
schlossen und der beliebte Spazierweg hat 
damit nochmals eine Aufwertung erfahren.

Der aufgelichtete Waldrand lässt wieder mehr 
Raum für Kräuter und Sträucher. Er soll sich in 
den nächsten Jahren zu einem gestuften Wald-
rand weiterentwickeln, der einer Vielzahl von 
Pflanzen und Tieren Lebensraum bietet.

Im Bereich der früheren Steingrube ist ein 
Wendeplatz/Lagerplatz für forstliche Zwecke 
enstanden. Gleichzeitig bietet aber die Fels-
wand zusammen mit anderen Kleinstrukturen 
neuen Lebensraum für wärmeliebende Tier- 
und Pflanzenarten, die auf offene Flächen an-
gewiesen sind. Dazu gehören verschiedene 
Reptilien, aber auch zahlreiche Insekten und 
Pionierpflanzen.

Öffentliche Infoveranstaltung

Schulraumplanung 
Frenkendorf

Dienstag, 20. Mai 2014,  
19.30 – ca. 20.30 Uhr

 im Foyer des Wilden Mann
an der Schulstrasse 1

Die detaillierte Einladung wurde im Anzei-
ger Nr. 9 vom 2. Mai 2014 publiziert und 
kann auf www.frenkendorf.ch unter der 
Rubrik «Aktuelles» abgerufen werden.

4133 Pratteln Tel 061  827  92  92 www.schneider-sss.ch

SONNE > SCHNEIDER > WARMES WASSER

SOLARTECHNIK!

Lassen Sie sich 

von uns beraten.
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Bannumgang 2014: Waffenkontrolle

Am Bannumgang vom Auffahrtstag, 29. Mai 2014 darf nur mit kontrollierten Waffen geschos-
sen werden. Die Schützen sind angewiesen, ihre Schusswaffen am

Mittwoch, 21. Mai 2014, um 19.00 Uhr,
in der Eingangshalle 

des Bürger- und Kulturhauses an der Hauptstrasse 2

persönlich einem Vorderlader-Schützenmeister zur Kontrolle vorzuweisen. 

Die Waffen sind gereinigt zu präsentieren. Nur kontrollierte Waffen dürfen am Banntag benützt 
werden. Die Rottenführer nehmen Kontrollen vor.

                Bürgerrat und Gemeinderat

www.frenkendorf.ch

Die Gemeinde Frenkendorf ist ein modern geführtes Dienstleistungsunternehmen, das vielfältige 
Aufgaben für die über 6’400 Einwohnerinnen und Einwohner erbringt.

Sind Sie an einer neuen Herausforderung im Bereich Steuern interessiert? Wenn Sie teamfähig, 
 belastbar, flexibel und initiativ sind, erwartet Sie ab 1. Juli 2014 oder nach Vereinbarung eine interes-
sante Aufgabe als

Sachbearbeiter/in Steuern
(60 – 80 %)

Ihr Aufgabenbereich
•  Steuerveranlagung natürlicher Personen
•  Steuerfakturierung
•  Stellvertretung Bereich Steuerdebitorenbuchhaltung

Ihr Profil
•  Abgeschlossene Ausbildung Kauffrau/Kaufmann EFZ, von Vorteil mit Fachrichtung  

Gemeindeverwaltung
•  Fähigkeiten für die Erfassung buchhalterischer Zusammenhänge
•  Ausgewiesene Kenntnisse im Steuerwesen (vorteilsweise)
•  Ausgezeichneter mündlicher und schriftlicher Ausdruck
•  Ausgezeichnete Kenntnisse in MS Office (Word, Excel, PowerPoint usw.)

Haben wir Ihr Interesse für diese anspruchsvolle Tätigkeit geweckt und suchen Sie eine längerfristige 
Herausforderung? Dann freuen wir uns auf Ihre schriftliche Bewerbung an das Gemeindezentrum Fren-
kendorf,  Thomas Schaub, Bächliackerstrasse 2, 4402 Frenkendorf (bitte keine Bewerbungen per E-Mail).

Für ergänzende Auskünfte stehen Ihnen Finanzverwalter Jean-Michel Peressini, Tel. 061 906 10 31 sowie 
Thomas Schaub,  Tel. 061 906 10 41, gerne zur Verfügung. Besuchen Sie uns auch auf www.frenkendorf.ch.

Einwohnergemeinde
4402 Frenkendorf
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H2 Pratteln-Liestal (HPL),  
Abschnitt  Tunnel; Fuss- und Radweg,
Überführung Mühlerainstrasse, Sperrung 
der Rhein- und Mühlerainstrasse

In der Nacht von Montag, 26. Mai auf Dienstag, 
27. Mai 2014, wird der auf der Baustelle vorfa-
brizierte Träger von 2 Autokranen auf die Wi-
derlager versetzt. Dabei kommt es auf der 
Mühlerain- und Rheinstrasse zu Verkehrsbe-
hinderungen.
Die Mühlerainstrasse wird von 21.00 bis 05.00 
Uhr für sämtlichen Verkehr gesperrt. Die Um-
leitung Richtung Liestal und Basel erfolgt über 
die Fraumatt-/ Erzenberg- und Rheinstrasse.
Die Rheinstrasse muss aus Sicherheitsgrün-
den zeitweise gesperrt werden. Für die Ereig-
nisdienste und den Busbetrieb wird eine 3 
Meter breite Fahrspur freigehalten. Für den 
übrigen Verkehr wird eine Umleitung über die 
Liestalerstrasse in Frenkendorf signalisiert. 
Beim Kreisel Rhein- / Liestalerstrasse, bei der 
Kreuzung Rhein- / Baslerstrasse (Keigel) und 
bei der Kreuzung Mühlerain- / Ergolzstrasse 
(Migros) werden Sicherheitsangestellte den 
Verkehr regeln. 
Die Fussgänger/Innen werden durch die Fuss-
gängerunterführung oder über die Rheinstras - 
se geführt.
Der Busbetrieb auf der Rheinstrasse (Linie 81) 
wird aufrechterhalten
Bei diesen Arbeiten kann es zu Behinderungen 
und Wartezeiten kommen. Alle Beteiligten ge-
ben sich Mühe, die Belästigungen für Sie so 
gering wie möglich zu halten.

Was tun mit Rasenschnitt?

In den Monaten April bis September fällt im 
Hausgarten je nach Fläche viel Rasenschnitt 
an. Es gibt mehrere Möglichkeiten den 
 Rasenschnitt zu verarbeiten. Je nach Menge 
müssen / können  die Möglichkeiten kombi-
niert werden:

–  Jeweils an diesen Tagen, 16. Juni, 14. Juli, 
11. August und 08. September kann der 
Rasenschnitt beim Friedhof (kostenpflich-
tig) abgegeben werden. 

 Gebühren: 
 Sack bis 75 Liter Inhalt
 1 grüne Marke zu CHF 2.50.

 Sack bis 120 Liter Inhalt
 2 grüne Marken zu je CHF 2.50.

–  Rasen oft mähen. Kurzer Rasenschnitt bis 
4 cm kann liegengelassen werden; er wird 
rasch abgebaut und dient als Dünger.

–  Mulchen: Rasenschnitt kann zur Bodenab-
deckung schleierdünn auf Blumen – und 
Gemüsebeete und ca. 1 cm hoch unter 
Beeren – und Heckensträucher verteilt 
werden. 

–  Kompostieren: frischer Rasenschnitt mit 
holzigem Material (Häcksel, Meerschwein-
chenmist) mischen und mit Küchenrüstab-
fällen im eigenen Garten kompostieren.

–  Verwendung für Haustiere: Rasen und 
hohes Gras trocknen und für Tierfutter 
 sowie Einstreu verwenden.

 

Fragen nimmt unsere Kompostberaterin 
gerne entgegen:

Annette Funck 061 901 51 81 
annette.funck@bluewin.ch

Fahrplan 2015 – Vernehmlassung

Das Tiefbauamt führt dieses Jahr wieder eine Fahrplanvernehmlassung durch. Ab 26. Mai bis 
14. Juni 2014 werden die Fahrplanentwürfe aller Linien im Baselbiet für den Fahrplan 2015 
(gültig ab Dezember 2015) im Internet unter http://www.bl.ch/fahrplan publiziert. 

Die interessierte Bevölkerung ist eingeladen, zum Fahrplanentwurf Stellung zu nehmen. 
Hierzu ist ab 26. Mai 2014 unter http://www.bl.ch/fahrplan ein entsprechendes Formular 
aufgeschaltet. Die Stellungnahmen, z.B. bei fehlenden Anschlüssen oder nicht mehr  möglichen 
Fahrten, werden zusammen mit den Transportunternehmungen geprüft und je nach Machbar-
keit in den Fahrplan 2015 oder für die weitere Planung aufgenommen.

Wir danken Ihnen für die Mitarbeit für einen attraktiven öffentlichen Verkehr in unserer Region. 
 Tiefbauamt Kanton Basel-Landschaft
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Frenkendorf

Schlaue Umwelt- und Energie-Tipps für die Bevölkerung der Energiestadt Frenkendorf

Elektrogeräte verbrauchen auch im Standby Modus viel Strom. 
Es lohnt sich, dagegen etwas zu tun! 

Standby heisst nicht AUS! Laut Fachleuten fällt auf den Stand-by-Modus in einem 
durchschnittlichen Haushalt 10 % Prozent des Stromverbrauchs!  
Für einen 4-Personen-Haushalt sind das rund 100 Franken pro Jahr oder schweizweit 
geht so der Stromverbrauch aller Firmen und Haushalte einer Grossstadt sinnlos 
verloren!

Welche Geräte verbrauchen oft viel Strom, auch wenn Sie abgeschalten sind:  
Netzteile und Ladegeräte, Set-Top-Boxen, Kaffeemaschinen, Bereitschaftsgeräte  
wie Stereoanlage, Geräte mit Signalempfang (Kopiergeräte, Drucker, Reciever, 
Fax-Geräte).

Sie können dagegen etwas tun:
•  Abschalthilfen: Steckdosenleiste, Energiesparmaus oder Schaltuhren dazwischen 

schalten.
•  Kaufen und benutzen Sie verbrauchsarme Geräte. Die unabhängige Online- 

Suchhilfe www.topten.ch zeigt Ihnen Geräte mit tiefem Standby-Verbrauch.
•  Schalten Sie Geräte, die nicht an einer Abschalthilfe angeschlossen sind, nach 

 Gebrauch mit dem Hauptschalter aus oder ziehen Sie den Stecker aus der  
Steckdose!

•  Stellen Sie den Energiesparmodus optimal ein.
•  Ziehen Sie Netzteile nach dem Laden aus der Steckdose, denn am Stromnetz  

angeschlossene Ladegeräte «fressen» weiterhin Strom. 

Weitere Informationen:
http://www.topten.ch/deutsch/ratgeber/Stopp_Standby_rg

Wir freuen uns auf Ihre weiteren Anregungen und Feedback:
energiestadt@frenkendorf.bl.ch

Stopp Standby – 
Schalten Sie einfach aus!
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Buchungsbestimmungen bei den GA-Tageskarten Gemeinde Frenkendorf

Die Tageskarte ermöglicht die freie Fahrt auf allen Strecken der SBB, RhB und mit dem Postauto 
sowie den meisten konzessionierten Privatbahnen und vielen Schiffsbetrieben der Schweiz für 
nur 43 Franken!
Gerne geben wir Ihnen mit der nachfolgenden Aufstellung einen momentanen Überblick über 
die noch freien Daten. Buchen Sie noch heute über www.tageskarte-gemeinde.ch oder rufen 
Sie uns an (Tel-Nr. 061 906 10 10) und sichern Sie sich Ihre Tageskarte für nur 43 Franken pro 
Stück. Bitte nehmen Sie zur Kenntnis, dass die «Tageskarte Gemeinde» nur noch an Einwoh-
nerinnen und Einwohner von Frenkendorf verkauft werden darf. 
Die Buchungsbestimmungen finden Sie ebenfalls im Internet oder informieren Sie sich telefo-
nisch über die Bedingungen – wir geben Ihnen gerne Auskunft.
Ab sofort gelangen Sie auch über unsere Homepage www.frenkendorf.bl.ch direkt auf die Bu-
chungsseite der Tageskarten. Auch können Sie bequem mit dem Smartphone/Handy über eine 
speziell eingerichtete Maske Ihre Tageskarte buchen.

Buchen Sie noch heute Ihre SBB-Tageskarte 
 
Buchungsbestimmungen bei den GA-Tageskarten Gemeinde Frenkendorf 
 
Die Tageskarte ermöglicht die freie Fahrt auf allen Strecken der SBB, RhB und mit dem Postauto sowie den meisten 
konzessionierten Privatbahnen und vielen Schiffsbetrieben der Schweiz für nur 43 Franken! 
 
Gerne geben wir Ihnen mit der nachfolgenden Aufstellung einen momentanen Überblick über die noch freien 
Daten. Buchen Sie noch heute über www.tageskarte-gemeinde.ch oder rufen Sie uns an (Tel-Nr. 061 906 10 10) 
und sichern Sie sich Ihre Tageskarte für nur 43 Franken pro Stück. Bitte nehmen Sie zur Kenntnis, dass die 
„Tageskarte Gemeinde“ nur noch an wohnhafte Einwohnerinnen und Einwohner von Frenkendorf verkauft 
werden dürfen.  
Die Buchungsbestimmungen finden Sie ebenfalls im Internet oder informieren Sie sich telefonisch über die 
Bedingungen - wir geben Ihnen gerne Auskunft. 
 
Ab sofort gelangen Sie auch über unsere Homepage www.frenkendorf.bl.ch direkt auf die Buchungsseite der 
Tageskarten. Auch können Sie bequem mit dem Smartphone/Handy über eine speziell eingerichtete Maske Ihre 
Tageskarte buchen. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 1,2,3 oder 4 Karten verfügbar   Ausgebucht 
 
Stand: 12.05.2014 
 
 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 
   1 2 3 4 
5 6 7 8 9 10 11 

12 13 14 15 16 17 18 
19 20 21 22 23 24 25 
26 27 28 29 30 31  

 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 
      1 

2 3 4 5 6 7 8 
9 10 11 12 13 14 15 

16 17 18 19 20 21 22 
23 24 25 26 27 28 29 
30       

Mo Di Mi Do Fr Sa So 
 1 2 3 4 5 6 

7 8 9 10 11 12 13 
14 15 16 17 18 19 20 
21 22 23 24 25 26 27 
28 29 30 31    
 

Mai 2014 Juni 2014 Juli 2014

Baugesuche 

Bitte beachten: Sämtliche Anstösser werden jeweils bei Durchführung der Planauflage per Ein-
schreiben informiert (mit Angabe der Einsprachefrist). Die Baugesuche können von allen Ein-
wohnerinnen und Einwohnern während der Schalterstunden auf der Bauverwaltung eingesehen 
werden.

Baugesuch Nr. 2047/2013
GesuchstellerIn: Lüscher Thomas, Adlerfeldstrasse 33, 4402 Frenkendorf 
Projekt: Brüstungsausbruch mit neuer Aussentreppe. Neuauflage: 

Terrasse, Parzelle Nr. 1021, Adlerfeldstrasse, 4402 Frenkendorf
ProjektverfasserIn: Buser und Mitarbeiter, Architekten AG, 

St. Jakobs-Strasse 148, 4132 Muttenz

Baugesuch Nr. 0772/2014
GesuchstellerIn: Di Marco Antonio, Eggrainweg 21, 4402 Frenkendorf  
Projekt: Sitzplatzüberdachung, Parzelle Nr. 342, 

Eggrainweg 21, 4402 Frenkendorf
ProjektverfasserIn: Di Marco Antonio, Eggrainweg 21, 4402 Frenkendorf  

Füllen und Entleeren von Schwimmbassins

Private Schwimmbassins mit mehr als 10 m3 Inhalt dürfen nur einmal im Jahr gefüllt  werden. 
Die Füllung hat bis Ende Mai zu erfolgen. Wenn der Sommer beginnt, wird das  Wasser in der 
Regel knapper.

Das Abwasser nach der Reinigung von  Bassins muss in die Schmutzwasserkana lisation in 
Richtung Kläranlage geleitet  werden. 
Bei der Entleerung von Bassins ohne vorausgehende Reinigung soll das Wasser  jedoch – so-
weit möglich – einem Vorfluter zugeleitet oder versickert werden. Bei einer solchen Entleerung 
darf aber – wegen der Gefahr von Gewässerverschmutzung – eine Woche vorher keine Chlo-
rierung mehr er folgen.
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Eidgenössische und kantonale  
Volksabstimmung vom 18. Mai 2014

Am Wochenende des 18. Mai 2014 können  
Sie Ihrer Meinung zu nachfolgenden eidge-
nös sischen und kantonalen Vorlagen Ausdruck 
geben:

A. Eidgenössische Volksabstimmungen 

1.  Bundesbeschluss vom 19. September 2013 
über die medizinische Grundversorgung 
(direkter Gegenentwurf zur Volksinitiative 
«Ja zur Hausarztmedizin»);

2.  Volksinitiative vom 20. April 2011 «Pädophile 
sollen nicht mehr mit Kindern arbeiten dür-
fen»;

3.  Volksinitiative vom 23. Januar 2012 «Für  
den Schutz fairer Löhne (Mindestlohninitia-
tive)»;

4.  Bundesgesetz vom 27. September 2013 über 
den «Fonds zur Beschaffung des Kampfflug-
zeuges Gripen (Gripen-Fonds-Gesetz)».

B. Kantonale Volksabstimmung 

5.  Änderung des Gesetzes vom 20. Februar 
2014 über die berufliche Vorsorge durch die 
Basellandschaftliche Pensionskasse (Pen-
sionskassengesetz);

6.  Änderung der Kantonsverfassung vom 13. 
Februar 2014 «Einführung einer Gewerbe-
parkkarte».

Stimmrechtsausweis, Erläuterungen, 
Stimm- und Wahlzettel

Die Stimmrechtsausweise, die Abstimmungs-
erläuterungen sowie die Stimm- und Wahlzet-
tel haben Sie in den letzten Tagen per Post 
erhalten.
Im Stimm- und Wahllokal erhalten Sie keine 
Unterlagen.

Stimmabgabe
Die Urnen im Stimm- und Wahllokal Bürger- 
und Kulturhaus, Hauptstrasse 2, sind offen am

 Freitag, von 19.00 bis 20.00 Uhr
 Samstag, von 19.00 bis 20.00 Uhr
 Sonntag, von 10.00 bis 12.00 Uhr

Sie können Ihr Stimm- und Wahlrecht auch 
brieflich ausüben. Das von keiner Bewilligung 
abhängige Verfahren ist auf der Rückseite  
des Stimmrechtsausweises erklärt. Wenn Sie 
 brieflich stimmen, dann muss Ihr Stimm-
rechtsausweis mit den Stimm- und Wahlzet-

teln bis spätestens Samstag, 17. Mai 2014, 
17.00 Uhr, im Briefkasten des Gemeindezent-
rums Bächliacker Frenkendorf oder im Post-
fach der Gemeinde liegen.

Beschwerden
Allfällige Beschwerden wegen Verletzung des 
Stimmrechts oder wegen Unregelmässigkei-
ten bei der Vorbereitung und Durchführung 
von Abstimmungen oder Wahlen sind innert 
drei Tagen seit Entdeckung des Beschwerde-
grundes, spätestens jedoch am dritten Tag 
nach der Veröffentlichung der Ergebnisse im 
kantonalen Amtsblatt, dem Regierungsrat ein-
zureichen. In der Beschwerde ist glaubhaft zu 
machen, dass die Unregelmässigkeiten nach 
Art und Umfang geeignet waren, das Ergebnis 
wesentlich zu beeinflussen.
Wir laden Sie ein, von Ihrem Stimm- und  
Wahlrecht Gebrauch zu machen!

Nächste Abstimmungstermine 2014

28. September 2014
Eidg. und kant. Blanko-Abstimmungstermin

30. November 2014
Eidg. und kant. Blanko-Abstimmungstermin

Das Stimm- und Wahllokal erreichen Sie am 
gewohnten Platz im Bürger- und Kulturhaus 
an der Hauptstrasse 2.

20. Frenkendörfer

Bring- und Holtag
Samstag, 17. Mai 2014, 9–12 Uhr

auf dem Hartplatz 
der Sportanlage, 
Primarschule Egg

Die detaillierte Einladung wurde im  
Anzeiger Nr. 9 vom 2. Mai 2014 publiziert 
und kann auf www.frenkendorf.ch unter 

der Rubrik «Aktuelles» abgerufen werden.
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Formular abtrennen und bis spätestens Montag, 11.30 Uhr (vor dem Sammeltag), 
dem Gemeinde zentrum  Bächliacker, Bächliackerstrasse 2, zustellen.
Das Häckselgut muss am Dienstag um 7.00 Uhr bereitgestellt sein.
Es können keine telefonischen Anmeldungen entgegengenommen werden.

Name:  Häckseldienst

Adresse:  Schnittgut abführen

  Schnittgut behalten

  Grünabfuhr

Grüne Gebührenmarken (nur erhältlich im Gemeindezentrum Bächliacker) auf Anmeldeformular oder Behälter kleben:

 ➡ bis 75 Liter  CHF 2.50 (1 Marke)
 ➡ 76 bis 140 Liter  CHF 5.–  (2 Marken)

So bezahlen Sie die Gebühr von CHF 20.– für den Häckseldienst bis 10 Minuten Arbeit:

Bitte beachten Sie:
Nach Ablauf der Anmeldefrist eingegangene Anmeldeformulare können nicht mehr 
berücksichtigt werden. Die Mitarbeiter des Werkhofs danken für die Zusammenarbeit.

Bitte beachten Sie:
Nach Ablauf der Anmeldefrist eingegangene Anmeldeformulare können nicht mehr 
berücksichtigt werden. Die Mitarbeiter des Werkhofs danken für die Zusammenarbeit.

Anmeldeformular Grüngut- und Häckseldienst vom 27. Mai 2014

Wichtig: Ohne fristgerechte schriftliche Anmeldung kann Ihr Grüngut nicht verarbeitet 
werden. Zu spät eingereichte Anmeldungen können nicht mehr berücksichtigt werden.
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Wichtige Adressen

   Gemeindeverwaltung
Homepage: www.frenkendorf.ch
E-Mail: gemeindeverwaltung@frenkendorf.bl.ch
 anzeiger@frenkendorf.bl.ch
 einwohnerdienste@frenkendorf.bl.ch

Montag 9.00 bis 11.30 Uhr
 und 14.00 bis 18.30 Uhr
Dienstag bis Freitag 9.00 bis 11.30 Uhr
 und 14.00 bis 16.30 Uhr 

Sozialdienst
Montag bis Freitag 9.00 bis 11.30 Uhr

Sprechstunde des Gemeindepräsidenten
im Gemeindezentrum Bächliacker, 2. Stock
jeweils montags 17.30 bis 18.00 Uhr
E-Mail: gemeindepraesident@frenkendorf.bl.ch

Telefon und Fax
Allgemeine Auskünfte 061 906 10 10
 Fax 061 906 10 19
AHV-Gemeindezweigstelle 061 906 10 10
Bereich Bau 061 906 10 50
 Fax 061 906 10 59 

Bestattungsamt 061 906 10 10
Einwohnerdienste 061 906 10 10
 Fax 061 906 10 19 

Bereich Finanzen 061 906 10 30
 Fax 061 906 10 39 

Gemeindepolizei 061 906 10 13
Katasterwesen 061 906 10 42
Sekretariat Gemeindeverwalter 061 906 10 42
 Fax 061 906 10 19
 
Sekretariat Gemeinderat 061 906 10 43
 Fax 061 906 10 19
Sozialdienst 061 906 10 60
 Fax 061 906 10 39
Steuern 061 906 10 20

Feuerwehr Notruf 112
Sektionschef 
(Kreiskommando Liestal) 061 552 72 72

Zivilschutzstelle Altenberg, 
Frenkendorf 061 906 10 46

Zivilstandsamt Kreis Liestal
zuständig für die Einwohner- und 061 552 67 60
Bürgergemeinde Frenkendorf Fax 061 552 69 16

SPITEX Regio Liestal 
www.spitex-regio-liestal.ch
Schützenstrasse 10, 4410 Liestal 061 926 60 90
 Fax 061 926 60 91
E-Mail: info@spitexrl.ch

Telefonsprechzeiten:
Montag bis Freitag 8.00 bis 11.00 Uhr
und 14.00 bis 15.00 Uhr
übrige Zeit Telefonbeantworter

Tagesstätte für Betagte 061 922 05 05
Spitex à la carte 061 921 07 00

FAZ Familienzentrum Treffpunkt
Bahnhofstrasse 16 061 901 27 07
www.faz-treffpunkt.ch 
E-Mail: info@faz-treffpunkt.ch

Mittagstisch Kindergarten/Primarschule
Leitung Mittagstisch 079 750 90 04
E-Mail: mittagstisch@frenkendorf.bl.ch

Mittagstisch Sekundarschule
Sekretariat Sekundarschule 061 906 22 40
E-Mail: info@sekfrenkendorf.ch

Mütter- und Väterberatung
Tel. Auskunft und Beratung 061 921 25 22
Montag bis Freitag 8.00 bis 10.00 Uhr

SOS-Fahrdienst 079 863 65 49 

Schulsozialdienst
Kindergarten- und Primarschulstufe 079 324 28 81
Sekundarstufe I 079 643 01 11

Musikschule 061 927 91 45
musikschule@rm-liestal.ch
www.rm-liestal.ch

Tagesfamilien
Oberes Baselbiet 061 902 00 40
Rathausstrasse 49, 4410 Liestal
www.vtob.ch, E-Mail: info@vtob.ch
Büroöffnungszeiten: 
Gemäss Ansage
Combox/Telefonbeantworter

Robinsonspielplatz 
Hülftenmätteli 061 901 71 77
www.robiplatz.ch
Öffnungszeiten:
Dienstag bis Donnerstag 13.30 bis 18.00 Uhr

Gemeindezentrum Bächliacker geschlossen

Am Auffahrtstag, 29. Mai und am darauffolgenden Freitag, 30. Mai 2014 bleibt das Gemein-
dezentrum Bächliacker geschlossen. 

Auch die Büros der kantonalen Verwaltung werden geschlossen sein.

Über die Erreichbarkeit des Bestattungsamtes bei Todesfällen gibt der automatische Telefon-
beantworter der Gemeindeverwaltung unter Nummer 061 906 10 10 Auskunft.

Gemeinderat und Verwaltung danken für Ihr Verständnis.



Gut bedient, besser beraten! 
www.kmu-frenkendorf.ch

Notfall-Telefon für Reparaturen 
(ausserhalb Geschäftszeiten)

Telefon 079 644 08 71

W. Wolfgang AG
Bächliackerweg 14
4402 Frenkendorf
T: 061 906 85 85
F: 061 906 85 89

info@glasbauwolfgang.ch
www.glasbauwolfgang.ch

•	 Beratung	und	
Verkauf	aller	
Bauglasprodukte

•	 Glasabdeckungen
•	 Spiegel
•	 Spezialgläser
•	 Acrylglas

•	 Expressfertigungen
•	 Reparaturservice
•	 Montageleistungen
•	 Lieferservice

Kontaktieren	Sie	uns,	
wir	beraten	Sie	gerne!

ervicesS
Kürsteiner

IT Services Kürsteiner GmbH
Bächliackerstrasse 2, 4402 Frenkendorf

Beratung, Entwicklung, Sicherheit, 
Hardware, Software, Netzwerk, 
Internet, Webdesign, Telefonie, 
Archivierung, ERP Lösung

061 901 93 00
www.itsk.ch

W i l l i  H i r t  M ö b e l - I n n e n a u s b a u  G m b H
R h e i n s t r a s s e  7 3 ,  4 4 0 2  F r e n k e n d o r f
Tel. 061 901 55 88, www.hirt-schreinerei.ch

 Innenausbau
Garderoben

Reparaturen
 Holzspielsachen

Möbel nach Mass
Schreinerei
Einbauschränke
Renovationen
Kindermöbel

EMP
& KIEFER AG

Hauptstrasse 6 4402 Frenkendorf www.zkag.ch
Tel: 061 901 44 55 Fax: 061 901 41 31 mail@zkag.ch

Rasenmähen leicht
gemacht

Er mäht Sie nicht

Beratung-Handel-Installation

 

KMU Frenkendorf-Füllinsdorf

MFK-Vorführungen, Carrosserie-, 
Hagel- oder Lackierschaden?  
Wir bringen Ihren Wagen  
glänzend in Form!

Für alle Inserate 
im Anzeiger Frenkendorf:

Bitte rufen Sie uns an  
oder schreiben Sie uns!

Telefon: 
061 976 10 20

E-Mail: 
fa-inserate@schaubmedien.ch

Hauptstrasse 14 | 4133 Pratteln  
061 901 31 44 | info@schneider-sss.ch

KOMPETENT IN SACHEN HEIZUNGEN 

• Neubauten
• Umbauten
• Heizungssanierungen
• Heizungsreparaturen
• Boilerreinigungen

– Gerätepartner

Rubrik 1–6-spaltig

Elektro NAEGELIN AG
Elektrotechnische Unternehmung

Güterstrasse 10 | 4402 Frenkendorf
Fon 061 901 26 26
Fax 061 901 26  66
www.elektro-naegelin.ch   

Elektro Naegelin AG bietet von der Planung bis zur Ausführung sämtliche
Elektroinstallationen in Neu- und Umbauten sowie Service und Unterhalt.
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Bürgergemeinde

Öffnungszeiten/Telefon bedienung  
der Bürgergemeinde
Montag  15.00 bis 18.30 Uhr
Donnerstag  8.30 bis 11.00 Uhr

Sprechstunde  
des Bürgergemeindepräsidenten
Montag 17.30 bis 18.30 Uhr 
 nach Vereinbarung

Adresse
Bürgergemeinde Frenkendorf
Hauptstrasse 2, 4402 Frenkendorf
Telefon 061 901 34 49, Fax 061 901 35 92
E-Mail: bg.frenkendorf@bluewin.ch
Homepage: www.bg-frenkendorf.ch

Rüttikommission 

Gratis-Kirschenpflück-Aktion 2014

Anlässlich des Jubiläums «90 Jahre Bürgergemeinde 
Frenkendorf» war im vergangenen Jahr eine Gratis-
Kirschenpflück-Aktion geplant. Da jedoch im Jahr 2013 
die Kirschenernte sehr gering ausfiel, beschloss der 
Bürgerrat, diese Aktion in diesem Jahr durchzuführen. 
Die Bürgergemeinde Frenkendorf schenkt Ihnen Kir-
schen von ihren Bäumen.  

Foto: Toni Kummli

Die für die Gratis-Kirschenpflück-Aktion bestimmten Bäume werden mit einem gelben Band 
um den Stamm gekennzeichnet. 
Es dürfen ausschliesslich von diesen markierten Bäumen gratis Kirschen gepflückt werden! 

Bitte beachten Sie die angegebenen Weisungen. Besten Dank! 

Greifen Sie zu und ernten Sie so viele Früchte wie Sie mögen. 

Aufgrund oben genannter Aktion findet in diesem Jahr keine Kirschbaumvermietung statt.

 Der Rüttichef, Peter Schaub

Zu vermieten per 1.8.2014 oder n.V.
an der Güterstrasse 14 in Frenkendorf, nähe Bahnhof, schöne

3,5-Zimmerwohnung, ca. 72 m2

mit Gartensitzplatz
– Entree mit Wandkasten
– neue Einbauküche mit Glaskeramik
– Wohnzimmer ca. 30 m2

– alle Zimmer mit Laminat oder Parkett
– Abstellplatz kann dazu gemietet werden.

Miete Fr. 1’190.–, NK Fr. 190.–, Abstellplatz Fr. 45.–

Bayard Treuhand GmbH, Liestal
Telefon 061 921 99 03, info@bayard-treuhand.ch



15

Bürgergemeinde

Bürgergemeinde 
4402 Frenkendorf    

 

 
 
 

EINLADUNG ZUR  

 

BÜRGERGEMEINDE-VERSAMMLUNG 

 

von Dienstag, 10. Juni 2014, 20.00 Uhr 
  

Sehr geehrte Mitbürgerinnen  
Sehr geehrte Mitbürger 
 
Wir laden Sie freundlich ein zur Bürgergemeindeversammlung von Dienstag, 10. Juni 2014, 
20.00 Uhr, im Bürger- und Kulturhaus, Hauptstrasse 2.   
Traktanden 
 

1. Protokoll der Bürgergemeindeversammlung vom 2. Dezember 2013   
2. Rechnung 2013  

 3. Bekanntgabe von 5 Regierungsrats- und 3 Landratsbeschlüssen betreffend Erteilung 
des Kantonsbürgerrechtes  

4. Genehmigung von 21 Einbürgerungsgesuchen von Schweizer Bürgern 
 5. Genehmigung von 7 Einbürgerungsgesuchen von ausländischen Staatsangehörigen 
 6. Verschiedenes 
   
Die Berichte und Anträge des Bürgerrates, die detaillierte Rechnung 2013 der Bürger-
gemeinde Frenkendorf sowie das Protokoll der Bürgergemeindeversammlung von 2. De-
zember 2013 liegen für Sie in der Eingangshalle des Bürger- und Kulturhauses, Hauptstras-
se 2, und im Gemeindezentrum Bächliacker zum Abholen während den Schalter-
öffnungszeiten bereit. 
 
Die Bürgergemeindeversammlung ist öffentlich. Nicht stimmberechtigte Personen können im 
hinteren Teil des Raumes Platz nehmen. 
 
Wir hoffen auf eine zahlreiche Beteiligung. Anschliessend an die Versammlung offeriert die 
Bürgergemeinde einen Apéro.  
  Der Bürgerrat 

 

 
 
 
 

 

Beauty Atelier Gabriel
Lassen Sie sich verwöhnen mit der Kosmetik «-417» aus dem Toten Meer, Oceanwell-reiner Meereskosmetik aus Algen 

oder möchten Sie mit der Weltmarke Sothys ein Stück «Flair de Paris» erleben?

Termine nach 18.00 Uhr und an den Wochenenden nach telefonischer Vereinbarung – ideal für Berufstätige und Mütter/Väter.

Gesichts- und Körperbehandlungen mit/ohne Farbtherapie zur Erholung von Geist und Seele 
für SIE und IHN in Frenkendorf – nur 13 Min. von Basel.

Interessiert?
Besuchen Sie www.beauty-atelier-gabriel.com oder rufen Sie an Tel. 076 334 65 03
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Frenkendörfer Traubeneichen-Aktion 
ein Erfolg

iw. Im Waldgebiet Adler stehen sie, die rund 
600 Traubeneichen, die aufgrund der «Trau-
beneichen-Aktion» der Bürgergemeinde Fren-
kendorf gepflanzt worden sind. Es sei eine 
«Investition in die Zukunft», sagen Waldchef 
Toni Kummli und Revierförster Markus Ei-
chenberger, welche die ObZ zu einem Augen-
schein empfangen haben.
Von den 600 jungen Bäumen seien 400 ge-
sponsert worden, bilanziert Kummli, der das 
Ausmass der Aktion in den höchsten Tönen 
lobt. «Das ist ein ‹Wahnsinnserfolg›, welchen 
ich so nicht erwartet habe. Ich hatte nur mit 
einem Bruchteil von 400 Bäumen gerechnet». 
Auch Eichenberger ist vom Resultat sehr an-
getan. «Es freut mich, dass die Bevölkerung 
uns hier so unterstützt hat. So machte das 
Pflanzen der Bäume doppelt Freude».
Die Jungbäume wurden vor wenigen Tagen 
durch ein gutes Dutzend Privatpersonen und 
durch die Forstequipe gesetzt. Sie sind auf 
einer Fläche von rund 30 Aren verteilt. Als not-
wendige Ergänzung sind zudem 300 Rottan-
nen in den Waldboden gebracht worden.
Die jungen Bäume werden jetzt «mit Garan-
tie» wenigstens 10 Jahre sorgfältig gepflegt. 
In den Folgejahren müssen sie sukzessive 
ausgelichtet werden, bis sie den Platz erhal-
ten, der notwendig ist, um ihnen das Überle-
ben zu ermöglichen. Ursprünglich hat die 
Bürgergemeinde mit 150 Spender-Bäumen 
gerechnet. Dies wurde wie erwähnt stark über-
troffen.
Einzelne Personen liessen Bäume für ihre En-
kelkinder setzen; andere wiederum schenken 
sich selber Traubeneichen, beispielsweise 25 
Exemplare zur Silberhochzeit. Auskunftsper-
sonen (für weitere Spenden) sind weiterhin 
Förster Markus Eichenberger (079 344 65 12) 
oder Waldchef Toni Kummli (079 757 71 51).
(Bericht und Foto: Willi Wenger)

Bürgergemeinde/Gemeinnütziges

Natur- und Vogelschutzverein 
Frenkendorf

Zusammen die Natur entdecken 
ist das Motto der Naturdetektive!
Erlebnisnachmittage für Kinder 
ab der 1. Klasse

Unsere nächste Entdeckungsreise:
«Was Steine erzählen»
 

Datum: Mittwoch, 21. Mai 2014
Treffpunkt: Dorfbrunnen Frenkendorf
Zeit:  14.00 bis 17.00 Uhr                                    
Mitnehmen: wetterfeste Kleidung, 
  Getränk und Zvieri   
Anmeldung: bis Montag, 19. Mai 2014 an   
  Brigitta Dannenhauer 
  Tel. 061 901 34 80
  oder SMS 079 790 98 36
  oder mit Anmeldetalon

Im Vereinskasten neben dem Restaurant Cen-
tral oder auf unserer Homepage www.birdlife.
ch/nvf könnt ihr ab Dienstag, dem 20. Mai 
nachsehen, ob die Exkursion stattfindet.
Sie wird nur durchgeführt, wenn sich mindes-
tens 4 Kinder angemeldet haben.

Viel Spass wünschen die Leiterinnen
Brigitta Dannenhauer und Rahel Keller

Anmeldung für den Nachmittag 
vom 21. Mai 2014 an B. Dannenhauer
Prattelerstrasse 36, 4402 Frenkendorf

Name:

Vorname:

Adresse: 

Telefon:

Unterschrift der Erziehungsberechtigten:

 

Nächste Entdeckungsreise:
«Mosten» (24.09.2014) 

✂-----------------------------------------------------------
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Seit über 20 Jahren
beliebt in Frenkendorf

Musikalische Grundkurse 
für Kinder ab dreieinhalb Jahren

Melden Sie jetzt ihr Kind an für die 
neuen Kurse nach den Sommerferien.
Sekretariat: 061 711 58 81 
oder www.archemusia.ch

In der Aula Egg bieten wir musikalische Grup-
penkurse für Kinder von dreieinhalb bis zehn 
Jahren an.
Die jüngsten Kinder stehen ein Jahr vor dem 
Kindergarteneintritt.
In den Kursen werden die Grundlagen für eine 
ganzheitliche musikalische Betätigung gelegt. 
Es wird getanzt, gesungen und musiziert: auf 
Xylofonen, Schlaginstrumenten und mit der 
Blockflöte.
Ausgehend von erzählten Geschichten wer-
den auf spielerische und freudvolle Weise 
musikalische und rhythmische Grundkennt-
nisse erlebt und geübt. 
Musizieren beansprucht den ganzen Men-
schen. Geist, Seele und Körper werden gleich-
wertig aktiviert. Musikalische Aktivität fördert 
das Körperbewusstsein, die emotionale Intel-
ligenz und das Verstehen und Begreifen kom-
plexer Zusammenhänge. Ebenso werden die 
Konzentrationsfähigkeit und Ausdauer trai-
niert. Das gemeinsame Musizieren fördert die 
soziale Verständigung. Man lernt aufeinander 
zu hören, einander zu verstehen und harmo-
nisch aufeinander einzugehen.
Die archemusia ist auch bekannt für ihre 
 Konzerte und ihr Musiktheater.

Voranzeige:
Kinder-Musiktheater «Dr Lottersepp»
Wilder Mann Frenkendorf
Sonntag 7. 9. 2014, 11 Uhr

Schulen/Gemeinnütziges

Schwimmhalle
Mühlacker
Frenkendorf

Wir suchen für unsere Schwimmhalle (per 
sofort oder nach Vereinbarung):

1 bis 2 Damen für die Aufsicht am Mittwoch

Einsatzzeit: alle 4 Wochen am Mittwoch Nach-
mittag von 14.00 – 16.00 Uhr (Schulferien aus-
genommen). Rettungsschwimmerbrevet er-
wünscht, aber nicht unbedingt erforderlich.

Nähere Auskunft unter  Tel. 079 573 80 75 (Frau 
K. Lander)

Warum plagen Sie sich 
mit Ihrer Buchhaltung?
Lassen Sie uns dies machen. 
Erfahrung und Zuverlässigkeit sind garantiert.
Anfragen unter Telefon 061 205 44 51 oder 079 302 77 30

zur Pensionskassen-LösungJA zu meiner Gemeinde

Die Gemeinde sorgt dafür, dass der All-
tag gut funktioniert. Nur mit gesunden 
Finanzen kann gewährleistet werden, 
dass sich alle Bewohnerinnen und  

Bewohner sicher und wohl fühlen. Da-
rum unterstützen die Gemeinden den 
ausgewogenen Kompromiss zur Sanie-
rung der Baselbieter Pensionskasse.

Deshalb am 18. Mai: JA zur Pensionskassen-Lösung

Hier sind wir daheim.

« Ich wohne  
gern hier, weil wir 
uns auf unserem  
Spaziergang  
sicher fühlen. »

Zu vermieten per sofort oder n.V.
an der Güterstrasse 14 in Frenkendorf, nähe Bahnhof, schöne

3,5-Zimmerwohnung, ca. 71 m2

im 3. OG ohne Lift

– Entree mit Wandkasten
– neue Einbauküche mit Glaskeramik
– grosszügiges Wohnzimmer
– alle Zimmer mit Laminatböden
– Keller und Balkon

Miete Fr. 1’140.–, NK Fr. 220.–, Abstellplatz Fr. 45.–

Bayard Treuhand GmbH, Liestal
Telefon 061 921 99 03, info@bayard-treuhand.ch
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Vereine

Eidg. Feldschiessen
30. Mai–1.Juni 2014
Schiessanlage Edleten
Lausen
Distanz 300 m

Schiesszeiten: Freitag,   30. Mai 2014 17.00–20.00 Uhr 
 Samstag, 31. Mai 2014 08.30–12.00 Uhr / 13.30–17.30 Uhr
 Sonntag, 01. Juni 2014 09.00–12.00 Uhr 

 Die SGF erwartet Dich 
  

–  Standblatt, Gratismunition und ein Bon für Wurst mit Brot werden auf dem Schiessplatz 
abgegeben.

– fachkundige Schützenmeister unterstützen Dich 
– wenn’s gelingt, gibt’s eine schöne Kranzauszeichnung 
– zum geselligen Beisammensein unter Gleichgesinnten 
– jeder Schütze nimmt einen Kameraden/in mit ans Feldschiessen

Unser Motto: «Wir zählen auf Ihre  Teilnahme»! 

Patientenbeobachtung/
Patientenbetreuung
Für ungeübte Personen eine Herausforderung! 
Wir vermitteln Ihnen die Grundkenntnisse!
Sie sind zur Teilnahme der Übung herzlich ein-
geladen am:
Mittwoch, 21. Mai 2014, um 20.00 Uhr im 
 Samariterlokal im Untergeschoss Kindergar-
ten Egg, Fasanenstr. 32, 4402 Frenkendorf

Donnerstag,
22. Mai 2014
19.30 Uhr

Luc Banderet

“Von 
    Lateinamerika 
 zu Russland” 

Bürger- und Kulturhaus 
Hauptstrasse 2 
Frenkendorf

freier Eintritt – freiwilliger Austritt

Vortrag

Bahnhofstrasse 39, 4402 Frenkendorf, Tel. 061 901 88 09
www.gesundheitszentrum-frenkendorf.ch

Gönnen Sie sich für Körper, Geist 
und Seele einen Neuanfang! 
Unser Team bietet Ihnen in einer 
angenehmen Atmosphäre eine 
vielfältige Auswahl an 
Komplementär-Behandlungen.
Eigene Parkplätze, gut mit ÖV erreichbar.

FA, Inserat neutral

Donnerstag,
22. Mai 2014
19.30 Uhr

Luc Banderet

“Von 
    Lateinamerika 
 zu Russland” 

Bürger- und Kulturhaus 
Hauptstrasse 2 
Frenkendorf

freier Eintritt – freiwilliger Austritt

Vortrag
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Vereine

Feldschützengesellschaft
Frenkendorf

Einladung zum Feldschiessen 2014

Schiessplatz: Edleten, Lausen 

Vorschiessen  Donnerstag, 22. Mai 17.00–20.00 Uhr
Hauptschiessen Freitag,  30. Mai   17.00–20.00 Uhr
 Samstag,  31. Mai  08.30–12.00 und 13.30–17.30 Uhr
 Sonntag,  01. Juni   09.00–12.00 Uhr

Standblätter und Gratismunition für Gewehr und Pistole sind bei unserer Standarte erhältlich. 
Gute Resultate werden mit dem begehrten Kranzabzeichen belohnt. Beteiligung kommt vor dem Rang. 
Trainingsmöglichkeiten mit Kaufmunition in der Schiessanlage Sichtern, Liestal am 20. und  
27. Mai für Gewehr, 18.00–20.00 Uhr und Pistole 19.00–20.00 Uhr.

Mitteilung zur Schiesspflicht 2014

Unsere Obligatorischen Übungen 300 m finden wie folgt statt:
Schiessanlage Sichtern, Liestal

Dienstag, 03. Juni 18.00–20.00 Uhr
Samstag, 23. August 09.00–11.00 Uhr

Waffenkontrolle beim Betreten und Verlassen der Schiessanlage. 
Schiesspflichtige Wehrmänner bitte mitbringen: VBS-Brief, Dienstbüchlein, Leistungsausweis, 
ID-Ausweis, persönliche Waffe und Gehörschutz.

Nur für Sub-Of. (oder freiwillig schiessende Teilnehmer)
  

25 m-Pistolen-Obligatorisch, Schiessanlage Sichtern, Liestal

Dienstag, 13. Mai   18.30–19.30 Uhr
Dienstag,  12. August, 18.30–19.30 Uhr

Allgemeine Auskünfte bei:
Rolf Kemp, Präsident der FSGF, Langackerstrasse 1, 4415 Lausen, Tel: 079 671 02 12
Rudolf Lander, Schiess-Sekretär, Hauptstrasse 4, 4441 Thürnen,  Tel: 061 971 31 93
Homepage: www.fsg-frenkendorf.ch

 

Loch Ness Bar 
 
                Unsere Whisky Bar ist am 

Freitag 
23.Mai.2014 

ab 20.00 Uhr 
geöffnet 

 
 
 
 
   Kochclub                                                                         Frenkendorf         

Schauenburgerstrasse 3 
www.peperoncinis.ch 

Jungtierschau 
Am Sonntag, den 1.Juni 2014 

von 10.00 Uhr –18.00 Uhr

Bei der Sportanlage Egg
Mit Ponyreiten und Tombola  
Wirtschaft in eigener Regie

Eintritt frei

Es laden ein: 
Kleintierzüchterverein und Fellnähgruppe 

Frenkendorf
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Sekretariat: Dienstag bis Freitag 8.00–11.30 Uhr
Claudia Fux� Tel. 061 901 55 06
 Fax 061 901 55 19
     E-Mail: info@pfarrei-dreikoenig.ch 

www.pfarrei-dreikoenig.ch
Seelsorger-Team:
Peter Bernd, Gemeindeleiter, Pfarrer�Tel. 061 901 55 06
Maria Klemm� Tel. /Fax 061 813 97 08
Claudia Christen Tel. 061 901 50 82
Stefanie Huber Tel. 061 901 55 06
Sozialfonds: PC 60-399429-5
Sprechstunden nach Vereinbarung   

Pfarrei Dreikönig Frenkendorf-Füllinsdorf

Agenda

Samstag, 17. Mai
15.00 Uhr Rap-Workshop für Schüler/innen 
der 4. Klasse mit Simon Furlenmeier
Fünfter Sonntag der Osterzeit
Sonntag, 18. Mai
11.00 Uhr Wortgottesdienst mit dem Gospelchor
Kollekte: Sozialfonds
Donnerstag, 22. Mai
18.00 Uhr Wallfahrt nach Wittnau (mit dem 
Frauenverein); Erdbeertortenessen
Samstag, 24. Mai
18.00 Uhr Eucharistie
Kollekte: Chance Kirchenberufe (Bistum)
Sechster Sonntag der Osterzeit
Sonntag, 25. Mai
11.00 Uhr Eucharistie
Kollekte: Christlich-jüdische Projekte
Mittwoch, 28. Mai
10.15 Uhr Teamsitzung
Christi Himmelfahrt
Donnerstag, 29. Mai
11.00 Uhr Eucharistie
Kollekte: Aktion Neustart Basel
Samstag, 31. Mai
11.00 Uhr Hochzeit: Shtefan Laska & Gjystina 
Mirakaj, Kollekte: Sozialfonds

Berichte und Mitteilungen

Wie Kinder gerne sind: Ausgelassen und fröhlich. Die 19 Kom-
munionkinder 2014 im Anschluss an das Fest in der Kirche. 
(Foto: Tamara Zumsteg)

«Auf dem Weg sein» – 
Kommunionfest in Dreikönig
Welche Spuren und Zeichen hinterlasse ich auf 
meinem Weg? Diese Frage prägte das Kom-
munionfest 2014. Die Geschichte von den bei-
den Jüngern, die sich nach der Hinrichtung 
Jesu von Jerusalem aus auf den Weg in ihr 
Dorf Emmaus machten, gab den Impuls. Sie 
waren enttäuscht, sie redeten miteinander 
und dachten gemeinsam nach.

Kinder animieren die Lieder.

Der Unbekannte, der sich zu ihnen gesellte, 
weist sie auf das biblische Wort hin und seine 
Vision einer anderen Welt. Brannte nicht unser 
Herz, als er uns alles darlegte, sagen sie spä-
ter.
Beim Teilen des Brotes gehen ihnen die Augen 
auf: Jesus hatte in ihnen wie bei vielen ande-
ren Zeichen und Spuren menschlicher Solida-
rität und Liebe hinterlassen.
Solche Erfahrungen wünschen wir den Kin-
dern auf ihrem Lebensweg. – Allen, die sich 
rund um das Kommunionfest und seine Vor-
bereitung engagiert haben, danken wir herz-
lich. Pfarreiteam Dreikönig

Rap-Workshop für 4.-Klässler/innen
Die Schüler/innen der 4. Klasse beschäftigen 
sich in diesem Schuljahr mit dem Thema 
Schuld, Mobbing, Verletzen und Versöhnen. In 
diesem Rahmen wird für sie ein Rap-Work-
shop angeboten.
Samstag, 17. Mai, 15.00–20.30 Uhr.

Der Gospelchor singt …
im Gottesdienst am fünften Sonntag der Os-
terzeit: 18. Mai, 11.00 Uhr. Herzliche Einladung!

«Sehen und Handeln» – 
Neue Osterkerze in Dreikönig
Wieder hat die Frenkendörfer Künstlerin Ma-
rion Gregor die Osterkerze für Dreikönig ge-
staltet. In der Osternacht wurde sie am lodern-
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den Feuer zum Text des Liedes der Befreiten 
Babylons erstmals entzündet: «Wenn Gott uns 
heimführt aus der Gefangenschaft, das wird 
ein Traum sein.»
Die Kerze greift einerseits in ihrem Motiv das 
Thema der ökumenischen Kampagne auf «Wir 
sehen die Vergiftung von Mensch und Natur» 
und deutet damit alle Formen von Verskla-
vung, Unterdrückung und Ausbeutung an. 
Andererseits wird in den frohen Gesichtern 
von Menschen der dritten Welt und in Farben 
die Hoffnung auf umfassende Befreiung an-
sichtig. Der Schriftzug «Sehen und Handeln» 
schlägt den Bogen ins heute und zieht in die 
Bewegung von Verantwortung, Einsatz und 
Solidarität.
Für das gelungene Werk danken wir Marion 
Gregor herzlich.
 Pfarreiteam Dreikönig

Osterkerze 2014 in Dreikönig.

Ökumenische Gottesdienste 
im Seniorenzentrum Schönthal
Mittwoch, 21. Mai, 16.45 Uhr
(Andrea Kutzarow)
Mittwoch, 28. Mai, 16.45 Uhr
(Maria Klemm)

Gemeinsame Mitteilungen  
für beide Kirchgemeinden

Abnehmen  aber richtig!
Wir haben das Know-how, Sie den Erfolg.

 Liestal 061 902 02 20

So funktioniert es:
Bestimmung des Stoff-
wechseltyps
Individuelle Einzelbe-
ratung
Verbindliche Begleitung
Mit natürlichen Lebens-
mitteln
Alltagstaugliche Um-
stellung der Ernährung

ParaMediForm Liestal
Burgstrasse 20, 4410 Liestal

liestal@paramediform.ch

Telefon 061 902 02 20Institut für Gesund-
heit, Wohlbefi nden und 

Gewichtsabnahme

www.vitalive.ch

Erstgespräch kostenlos

Rufen Sie uns jetzt an 

061 902 02 20

Sie können nur gewinnen!

Frau Sonja Mühlebach
aus Rothenfl uh ist 14 kg leichter

«Mit 14 kg weni-
ger fühle ich mich

richtig wohl!»

Schlank werden    Schlank sein    Schlank bleiben

Inserat_83x133_Mühlebach_farbig_Liestal.indd   1 06.12.2013   11:20:52

Radarkontrollen in der Gemeinde Frenkendorf – Mai 2014
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06.05.14 Frenkendorf Eggstrasse Fasanenstr. 30 11:38 13:40 153 18 11.70%

07.05.14 Frenkendorf Fasanenstr. Eggstrasse 30 06:58 08:51 209 26 12.45%

Die Kontrollen wurden durch die Gemeindepolizei durchgeführt!
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Pfr. Joel Keller
Amtswoche: Pfr. Peter Leuenberger
Kollekte zugunsten Elin

SONNTAGSCHULE für Kinder ab Kindergar-
ten bis Ende 2. Klasse:
Füllinsdorf: Sonntag, 18. und 25. Mai., 10.45–
11.45 Uhr im Unterrichtsraum der Kirche. Wir 
besuchen am 18. Juni das Fiire mit de Chliine.
Frenkendorf «Werktagsonntagschule»:
Freitag, 16. und 23. Mai, 15.45–17.00 Uhr im 
Unterrichtszimmer des Kirchgemeindehauses 
Kirchacker. Kontaktperson: Andrea Kutzarow

KINDERGOTTESDIENST MIT ZVIERI: 
16. und 23. Mai
in Füllinsdorf: von 15.45–17 Uhr 
im UG der Kirche, Andrea Kutzarow
in Frenkendorf: von 15.45–17 Uhr in der Kirche, 
Barbara Jansen

Mittagsclub
Dienstag, 20. und 27. Mai, 
12 Uhr UG Kirche Füllinsdorf 
Donnerstag, 22. Mai, 12 Uhr KGH, 
Kirchacker, Frenkendorf

WEITERE ANLÄSSE

Gesang ist gesund – oder ebä 
«XangischXund» – S’kommendä 
Konzärt vom Cantas-Chor
Der Cantas-Chor Frenkendorf-Füllinsdorf freut 
sich, Sie an das Konzert «XangischXund – 
Chormusik in Mundart», am 24. Mai 2014 im 
«Wilden Mann» Frenkendorf einladen zu dür-
fen. Seit August 2013 wird intensiv und mit viel 
Freude für diesen Anlass geprobt. Nebst 
Schweizer Kult-Hits vergangener Jahrzehnte 
stehen auch bekannte Lieder der letzten Jahre 
auf dem Programm. Eine Live-Band als Beglei-
tung und zwei regional bekannte, musikali-
sche Leckerbissen werden diesen Abend um-
rahmen. Singen und Summen Sie mit – wenn 
Sie die Lust dazu verspüren – und feiern Sie 
gemeinsam mit dem Cantas-Chor sein fünf-
jähriges Bestehen. 

Sekretariat: Dienstag – Freitag 8.00–11.30 Uhr
Andrea Bretschneider Tel. 061 903 04 25
KGH Schönthal, Füllinsdorf Fax 061 903 04 26
E-Mail:refkgmschoenthal@vtxmail.ch
www.ref.ch./frenkendorf-fuellinsdorf
Pfr. Joel Keller Tel. 061 903 04 27
Pfrn. Andrea Kutzarow Tel. 061 901 49 49
Pfr. Peter Leuenberger Tel. 061 901 14 40
Juan Rodriguez, Jugendbeauftragter  Fax/Tel.061 901 43 00
Amrein Ebinger, Sigristin Frenkendorf Tel. 061 901 39 72
Hella Raff, Sigristin Füllinsdorf Tel. 061 901 14 77

Ref. Kirche Frenkendorf-Füllinsdorf

Sonntag, 18. Mai 2014
FIIRE MIT DE CHLIINE 

«Für mich bist Du das Grösste»
10.45 Uhr in der Kirche Füllinsdorf. 
Mit Steffi Frey, Katechetin, der 
Sonntagsschule Füllinsdorf und 
Pfarrerin Andrea Kutzarow.
Siebenundneunzigeinhalb Tage 

lang hat der kleine Eisbär geschlafen. Erwacht 
aus dem Winterschlaf ist er bereit, die Welt zu 
entdecken. Zusammen mit Mama Eisbär 
staunt er über die Wunder der Natur. Wie gross 
doch alles ist. Etwas grösseres als den Ster-
nenhimmel kann es doch gar nicht geben? 
Oder doch?
Für Kinder aus Spielgruppe, Kindergarten und 
Jüngere mit ihren Eltern, Grosseltern oder …
Kein Gottesdienst in Frenkendorf
Amtswoche: Pfrn. Andrea Kutzarow
Kollekte zugunsten Frauenarbeit

Sonntag, 25. Mai 2014
GOTTESDIENSTE zum Thema: 
«Hoffnungsstreifen»
09.30 Uhr, Kirche Frenkendorf
10.45 Uhr, Kirche Füllinsdorf
Pfr. Peter Leuenberger
Amtswoche: Pfr. Joel Keller
Kollekte Frauenhaus

Sonntag, 29. Mai 2014, (Auffahrt)
GOTTESDIENST
09.30 Uhr, Kirche Frenkendorf
Pfr. Joel Keller
Kein Gottesdienst in Füllinsdorf

Sonntag, 1.Juni 2014
MUSIKALISCHER GOTTESDIENST  
mit der Celebration Brass 
10.45 Uhr, Kirche Füllinsdorf 
Die Auffahrt von Jesus Christus wirft auch ein 
Licht auf unsere Zukunft: Wie wird es sein, 
wenn wir alles hinter uns lassen und mit Gott 
zusammen sind? Mit thematischen Musik-
kompositionen und Bibeltexten spüren wir 
dieser Frage nach.
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ferinnen und Helfer für drei wunderbunte Tage 
und freue mich schon auf nächstes Jahr. 
Andrea Kutzarow

Von Teenies für Bambinis
An alle Kinder: Kommt auch und nehmt teil an 
unserer Spielaktion!
Jeweils von 14–17 Uhr.

Wann? Was? Wo?
21. Mai Spielolympiade Elefantehuus

28. Mai Spiel und Sport  Turnhalle
  in der Turnhalle Schönthal

Nähere Infos bei: 
Juan Rodriguez, Telefon 061 901 43 00.

In eigener Sache
Nach über 10 Jahren hat sich unsere bewährte 
Sekretärin Jasmin Stutz zum Aufbruch ent-
schlossen. Wir danken ihr herzlich für die viel-
fältige Arbeit, die sie zusammen mit uns für 
die Kirchgemeinde geleistet hat. Die Spuren 
ihrer Arbeit bleiben – zumindest in den Kir-
chenbüchern und in unseren Herzen – noch 
lange Zeit. Für ihre Zukunft wünschen wir ihr 
alles Gute und Gottes Segen. 
Herzlich Pfarrteam und Kirchenpflege

Neubesetzung im Sekretariat
Vor 2 Jahren begann ich 
als stellvertretende Si-
gristin in Füllinsdorf. Im 
Juni wechsle ich ins Se-
kretariat und werde 
mich dort vielen neuen 
Aufgaben widmen. Ich 
freue mich auf diese 
neue Herausforderung.
  Andrea Bretschneider

Türöffnung ist um 19.00 Uhr, Konzertbeginn 
um 20.00 Uhr. Der Eintritt zu diesem Abend ist 
frei (Kollekte). Nebst Musik für die Seele ist mit 
feinen selbstgemachten Sandwiches und ver-
schiedenen Getränken auch für den Leib ge-
sorgt. Der Cantas-Chor freut sich schon jetzt 
auf Ihren Besuch. 

Gruppenfoto: 29 Kinder und viele 
engagierte Helferinnen erlebten ein 
buntes Osterkitaki 2014 in Füllinsdorf. 

Basteln: Es wurde gesungen, gespielt, geba-
cken und gebastelt. 

Seifenblasen: Auf der österlichen Reise um die 
Welt besuchten wir England, Finnland und 
Aethiopien. Wir kosteten hot cross buns, lern-
ten Zählen auf Finnisch und sangen ein äthio-
pisches Osterlied. Es hat grossen Spass ge-
macht. Ich danke allen Kindern und allen Hel-



24

AMTSHANDLUNGEN
Bestattungen
Heinz Kaufmann, 1937, Füllinsdorf
Trudi Meier-Dill, 1931, Frenkendorf
Dein Wort ist mein Herzens Freude und Trost; 
denn ich bin ja nach deinem Namen genannt. 
Jeremia 15, 16

Trauung
Birgit Schlangen und Daniel Rupp, Kirche 
Frenkendorf
Wir haben Liebe gegeben, denn Gott hat uns 
zuerst mit Liebe beschenkt. 
1. Johannes 4, 19 




